
Zeitschrift: Schweizerische Zeitschrift für Forstwesen = Swiss foresty journal =
Journal forestier suisse

Herausgeber: Schweizerischer Forstverein

Band: 59 (1908)

Heft: 2

Rubrik: Holzhandelsbericht

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 07.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


— 67 -
Verbreitung der Waldungen und der Hauptholzartcn; die Waldeigcntums- und Rechts-

Verhältnisse; Wirtschafts-Betrieb und -Einrichtung; Waldbenutzung; Holzzucht und

Waldpflcgc; Forstpolitik, Strafwescn, Forstschutz und -Verwaltung; forstliche Nnler-

richts- und Bildungsanstalten, als welche, gewiß mit vollem Recht, auch die Forstvercinc
betrachtet werden; und endlich eine Übersicht der wichtigsten forstlichen und jagdlichen

Literatur und Schriftsteller.
Es werden vier Hauptcpochen der Entwicklung des deutschen Forst- und Jagd-

Wesens unterschieden, nämlich:
1. Die Periode bis zum Ende der Karolingerzeit (911 n. Chr.), wie solche sich

vornehmlich aus den römischen Schriftstellern und in lateinischer Sprache verfaßten
Rechtsgrundsätzcn ergibt.

2. Die Periode bis zum Ende des Mittelalters (91t bis 1599), in der sich die

ersten Anfänge eines geordnete» Betriebes zeigen.

3. Die Periode bis zur Mitte des XVIII. Jahrhunderts (1599—1757), mit welcher

die eingehende Regelung der Waldnutzung durch landesherrliche Verordnungen beginnt.
4. Die Periode von 1757 bis zur Neuzeit.
Es versteht sich beinah von selbst, daß sich die Ausführungen nicht auf Deutsch-

land allein beschränken, sondern da und dort auch die Vorgänge in den Nachbarstaaten,
so besonders Österreich mit cinbcziehc».

Die verdienstliche Publikation dürfte sicher auch in der Schweiz dankbare Ab-

nehincr finden.
Forstliche Fachseitschritten.

Die „Allgemeine Forst- und Jagdzeitnng" teilt in ihrer Januar-
Nummer mit, daß mit Anfang 1998 Hr. Professor Ilr. Heinrich Weber-Gießen
in die Redaktion eingetreten ist. Er wird sich vorzüglich mit der Bearbeitung der litcrarischcn

Berichte, sowie des Jahresberichtes im Supplementheft befassen, während Hr. Geh.

Forstrat Professor Dr. Wi mmen au er-Gießen die übrigen Teile der Redaktion behält.

Die alle 14 Tage erscheinende italienische forstliche Zeitschrift „IWIpoZ Organ
des nationalen Forstvereins „Lro Uontibrm", wird von diesem Jahr an unter der

Leitung des Hrn. Or. G u id o B or g h csa n i-Bologna als Chef-Redakteur herausgegeben.

Kotzhândel'sbericHt.
<?em Holzhaudelsbericht ist die auf Seite m dieses Jahrelanges der Zeitschrift m'tgetcilte Sortierung

zugrunde gelegt.)

Im Januar l9Mî erzielte Preise.
Stehendes Kotz.

(greife per Ausrüstungskosten zu Lasteil des Verkäufers. Eiumessung am liegenden Holz ohne Ninde.)

Aargau, Gemciildcwaldimgcii, ». Forstkrcis, Laiisciiburg.
G c m c i n d c M c t t a u. E in schla g (Transport bis Mcttau Fr. 2.39) 229 Fi. mit

1,85 nO per Stamm, Fr. 35. 69 ; 92 Ktcf. mil l,92 m" per Stamm, Fr. 41. — Gemeinde
Nicderzcihen. Rüttcncn (bis Niedcrzeihen Fr. 2. 59) 66 Ta. mit 1,15 m° per
Stamm, Fr. 39. — Gemeinde Obcrhofcn. Rüttenc (bis Oberhofen Fr. 3.29)
135 Stämme, °/w Ta. '/io Fi. mit 1,37 uV per Stamm, Fr. 39; 72 Stämme,
Ta. >/l, Fi. mit 9,38 per Stamm, Fr. 23. 29. - Gemeinde Schinznach.
Buchenrain (bis Schinznach Fr. 3. 89) 299 Stämme, V»> Ta. '/»> Fi. mit 1,3

per Stamm, Fr. 39. — Gemeinde Sulz. Schleikwcg und Schwarzrain
(bis Sulz Fr. 2.59—3) 599 Stämme, Vs Ta. Fi. mit 1,15 nV per Staunn,
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Fr, 32,90, — Diirrägcrten (bis Sulz Fr, 3, 50—4) 60 Ta. mil 0,73 per
Staunn, Fr, 26, 50,

Aarga», Geiiicindcwaldliiigcn, >v. Forstkrcis, Lcnzbiirg.
G e m c i n d e O b c r - E rIi u s b ach. R u p p cn (bis Station Aarau oder Schönen-

werd Fr. 6) 75 Stämme, »/,» Ta, '/>, Fi. mit 1,6 m' per Stamm, Fr, 29, —
Gemeinde Rohr I F ohn (bis Bahnstation Fr, 3,20) 50 Fi. mit 1,20 ,»' per
Stamm, Fr, 32. — Gemeinde Rnpperswit. Sack und Lenz hard (bis Bahn-
station Fr. 3,40—3.80) 139 Stämme, ^/,°. Fi, V» Ta. mit 1,3 m^ per Stamm, Fr. 31 ;

36 Stämme, '/>° Fi, "/>» Ta. mit 2,6 m^ per Stamm, Fr, 35.1V. — Gemeinde
Suhr. Berg, Oberholz, Aeuszerer Riimlisbach (bis Bahnstation Fr, 3 bis

3.80) 115 Stämme, -hi» Fi. '/w Ta. mit 1,65 m° per Stamm, Fr. 32,60, —
0 b e r h olz, H olz m att, S u h r h a r d I John (bis Bahnstation Fr, 3—3, 8V) 169

Fi, mit 1,8 m' per Stamm, Fr. 34,35, — Snhrhard II John (bis Bahnstation
Fr. 3—3,80) 210 Fi. mit 1,32 m^ per Stamm, Fr- 32,60, —Gcni eind e Unter-
Erlinsbach, In der Weid (bis Aaran Fr, 4) 50 Stämme, 2/,» Ta, '/>° N- mit
2 m^ per Stamm, Fr, 32.— Gemeinde Veltheim, Langholz (bis Bahnstation
Fr, 4—4, 50) 46 Fi. mit 1 »>" per Stamm, Fr. 30; 28 Kies, mit 1,18 »U per Staunn,
Fr. 35, — Gemeinde L c n z b n r g, L e n z h a rd (bis Station Lenzburg Fr, 3, 50)
174 Fi. mit 0,92 m^ per Stamm, Fr, 28, 60; 122 Stämme, N- Ta, mit
2,28 per Stamm, Fr, 33; 17 Weymkief. mit 1,12 m» per Stamm, Fr. 34,50. —

Aargan, Gcmcindewalduugcii, V. Forstkrcis, Zofiiigcn,
Gemeinde Uerkhcim. Bändli und Riesenberg (bis Bahnstation Fr. 4)

165 Stämme, "F-, Fi, Ta, '/>» Kies, mit 1,12 m^ per Stamm, Fr. 29,80. —
Bändli, Ricscnbcrg, Rottannen, Weißtanncn (bis Bahnstation Fr. 4)
378 Stämme, Ta. s/z Fi. mit 0,35 per Staunn, Fr, 24, 05, — Gemeinde
Vordcmwald, Langholz und Fetzholz (bis Bahnstation Fr, 3) 120 Stämme,
ch- Ta, '/s Fi, mit 1,22 „1° per Stamm, Fr, 28, — Fetz holz (bis Bahnstation
Fr. 3) 25 Ta, mit 2,32 m^ per Stamm, Fr, 32. — Gemeinde Gran ich en,
Tannhölzli (bis Bahnstation Fr. 3-4,50) 95 Ta, und Fi, mit 3,6 m^ per
Stamm, Fr, 36, 50. — B a n n h olz u n d R o h » cn - R ii t i (bis Bahnstation Fr. 3
bis 4,50) 175 Fi, und Ta. mit 1,35 m^ per Stamm, Fr, 31,75; 20 Kies, mit
0,6 m' per Staunn, Fr, 35. 50, — Rynthat (bis Bahnstation Fr, 3 -4, 50) 100

Fi. mit 0,46 m^ per Stamm, Fr. 24, 50. - Gemeinde Holzikcn, Bucht a ten
(bis Bahnstation Fr, 4) 38 Ta, mit 3,25 nU per Stamm, Fr. 35, 85, — Gemeinde
Kirch lceran (bis Bahnstation Fr. 4) 85 Fi, und Ta. mit 1,55 m^ per Stamm,
Fr. 32,50, — Gemeinde Muhen. Kohlerwcid und Klippe (bis Station
Köllikcn oder Entfeldcn Fr, 4) 99 Fi, und Ta, mit 2,5 m^ per Stamm, Fr, 33,25.
— Zwölf Ruten (bis Station Kölliken oder Entfelden Fr. 4) 23 Fi, und Ta, mit
1 mb per Staunn, Fr, 27, — Gemeinde O b c r - E n t f eId e n (bis Bahnstation
Fr, 3,50) 310 Fi, und Ta. mit 2,3 m' per Stamm, Fr, 34,50, — Gemeinde
Schottland. Surtal (bis Bahnstation Fr, 4) 40 Fi, und Ta, mit 3 m-' per
Stamm, Fr. 36; 80 Fi, und Ta, mit 1,45 in' per Stamm, Fr. 32.20; 154 Fi, und
Ta, mit 0,43 m^ per Stamm, Fr, 26,10,

Waadt, Gcmciiidewaldnngcu, >>>, Forstkrcis, Vcbch.
(Aufrüstungskosten zu Lasten des Käufers. Holz ganz verkauft. Einmessung mit Rinde.)
Gemeinde Blonay, A Praizimavaud (bis Bahnhof Clarens Fr. 8) 129

Stämme, 'Jo Fi. Ta, mit 0,6 nL per Stamm, Fr. 23.80. — Bemerkung.
DnrchforstnngSholz als Leitungsmaste verkauft, Tanucn meist von Krebs befalle».

N. Aufgerüstetes Kotz im Walde,
â) Nadelholz-Langholz.

Zürich, Stodtwaldnngcii Zürich.
(Per ohne Rinde.)

Zstrich bcrg (Transport bis Zürich Fr, 6) 80 nU Fj. III, Kl. b, Fr. 29.60;
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51 Ni' Fi. V. Kl. Fr. 24. 25 (Gerüststangen). — Uetliber g (bis Zurich Fr. 5. 50)
16 m- Ta. III. Kl. I, Fr. 27.50; 10 m», '/» Fi. V- Ta. III. Kl. d Fr. 28.75; 15

m', > Fi. V- Ta. IV. Kl. 5 Fr. 23; 6 m' Fi. V. Kl. Fr. 15.90 (Geriiststangen).

Bern, Waldungen des Bnrgcrsstitals Thun.
(Per ms mit Rinde.)

Längcnbiihl (dis Scftigen oder Blumenstcin Fr. 3) Fi. III. Kl. Fr. 28.

Bern, Waldungen der Bnrgcrgeineinde Bern.
(Per mit Rinde.)

Brcmgartcn (bis Bern Fr. 3) 230 in' Fi. II. Kl. Fr. 35; lll. Kl. Fr. 30; V
Kl. Fr. 35. - Könizberg (bis Bern Fr. 3) 60 w- Fi. III. Kl. Fr. 29; IV. Kl.
Fr. 26.50. — Eybcrg (bis Laupcn Fr. 3. 50) 30 in' ^ As gg — Forst
(bis Lausten Fr. 3.50) 80 in' Kies. II. Kl. Fr. 27 (Abfuhr schwierig). — Sä del bach-
G ran holz (bis Wegniiihle Fr. 3.50) 100 m' Fi. lV. Kl. Fr. 25.5V. — Beiner-
k n n g. Das Holz dient — mit Ausnahme des Eisenbahnschwellenholzes — zur Deckung
des Lokalbcdarfcs; Preisbildung also von örtlichen Verhältnisse» bestimmt. Das von
auswärts gemeldete starke Abflauen im Nutzholzhandel findet in obigen Preisen noch

keine» Ausdruck.

Freiburg, Gemcindcwaldnngcn, il. Forstkrcis, Glane und Veveysc.
(Per ir^ mit Rinde.)

Gemeinde Chût on nape (bis Pastcrne Fr. 3) 210 m' Fj. und Ta. ll. Kl.
Fr. 30-70. — Gemeinde Cha vannes s. Orsonnens (bis Villaz St. Pierre
Fr. 1.50) 102 m' Fi. und Ta. lll. Kl. Fr. 30.30. — Gemeinde Estövcncns
(bis Bullc-Romont Fr. 4. 50) 146 m' Fi. und Ta. lll. Kl. Fr. 24. 25. — Gemeinde
Fuyens (bis Romont Fr. 2.50) 21 in' Fi. und Ta. 111. Kl. Fr. 27. — Gemeinde
Grangcttcs (bis Romont Fr. 3.50) 116 in' Fi. und Ta. ll. Kl. Fr. 27. —
Gemeinde MassonncnS (bis Romont Fr. 3) 146 in' Fi. und Ta. 111. Kl.
Fr. 24. 20. — Gemeinde M c z i à r c s (bis Romont Fr. 1. 50) 160 in' Fi. und Ta.
ll. und III. Kl. Fr. 30. 50. — Bemerkung. Seit drei Jahren rüsten die Gemeinden
alles Holz zuni Verkaufe auf und sind die Preise immer im Steigen begriffen. Die
geringern Preise sind mangelhafter Aufrüstung zuzuschreiben.

Granbiinden, Stadtwaldungcn Chur.
(Per ohne Rinde.)

Pradalast (bis Bahnhof Chnr Fr. 2) 88 in', '/>» Ta. '/>° Fi. I.-lll. Kl.
Fr. 33. — Verschiedene Waldungen (bis Bahnhof Chur Fr. 2) 217 m',
Fi. '/n, Ta. IV. Kl. Fr. 25. — B c m c r k u n g. Rege Nachfrage »ach Bauholz.

Granbiinden, Gemcindewaldnngen, v. Forstkreis, Disentis.
(Per m' ohne Niiidc.t

Gemeinde Waltensburg. Pradella (bis Jlanz Fr. 4) 347 in' Fi. IV.
Kl. Fr. 21.20; V. Kl. Fr. 16. — Gemeinde Seth. Prada (bis Jlanz Fr. 7)
150 m' Fi. ll.—IV. Kl. Fr. 26.

Waadt, Staatswaldnngen, ill. Forstkreis, Vevey.
(Per ohne Rinde.)

A l ' A lI i az (bis Blonay Fr. 3) 25 m', -/.» Fi. '/.» Ta. III. und IV. Kl. Fr. 22. 20.

Nadelholzklötze.
Zürich, Stadtwaldnngcu Zürich.

(Per ohne Rinde.)
Zürichbcrg (Transport bis Zürich Fr. 6) 6 m' Fi. ll. Kt. b Fr. 39; 15

in' Kies. III. Kl. b Fr. 33.15; 3 in' La. III. Kl. b Fr. 35. — Uetliberg (bis
Zürich Fr. 5.50) 8 in' Ta. II. Kl. b Fr. 38.60. — Bemerkung. ES zeigt sich im
allgemeinen ein Stocken in den Preisen, das mit vorschreitendcr Saison sich in ein
Sinken der Preise umwandelt. Die Nachfrage nach Bauholz ist sehr gering. Schöne
Sagholzsortimcnte stehen immer noch hoch.
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Bern, Waldungen des Bnrgcrspitals Thu».
(Per ,,îit Rinde.)

Langen b iì h ì (bis Seftigcn oder Blumcnstcin Fr. 3) Fi. II. Kl. Fr. 34. 30.
— Uttigwald (bis Uttige» Fr. 2> Ta. II. Kl. Fr. 3g. Bemerkung. In
allen Sortimenten ist die Nachfrage größer als das Angebot. Die diesjährigen Preise
übertreffen die lctztjährigen nm 10 "/».

Bern, Waldungen der Bnrgcrgcmcindc Bern.
(Per mit Rinde.)

Cyber g (bis Mühleberg Fr. 3) 25 m° Kief. II. Kl. a Fr. 3b. — Forst (bis
Lmlpen Fr. 3. 50) 90 m» Fi. I. KI. a Fr. 33. — (bis Bern Fr. 6) 45 m» Kies. II. Kl. s.

Fr. 40; 25 m» Kief. II. Kl. b Fr. 25; (bis Oberwangcn Fr. 3) 50 m» Fi. II. Kl. a
Fr. 30; II. Kl. b Fr. 27. — Bremgarten (bis Bern Fr. 3) 34 m» Fi. II. Kl. s
Fr. 32. 50. — Grauholz-Sädclbach (bis Wegmühle Fr. 3.50) 50 m» Fi. II.
Kl. a Fr. 30. 50. — Bremg arten (bis Bern Fr. 3) 30 m» Wcymkicf. I. Kl. a.

Fr. 40.20; II. Kl. I, Fr. 36.

Graubiindcn, Stadtwaldnngcn Chnr.
(Per Rinde.)

Signal (bis Balmhof Ehur Fr. 2) 23 m», «/,« Ta. »/,« Fi. I. und II. Kl.
Fr. 32.70; III. Kl. Fr. 24.70. — Montalin, Langdohlc, Stcinrics (bis
Chnr Fr. 2) 279 mJ °/Io Fi. Ta. »/w Kies, und Lit. I. und II. Kl. Fr. 33.40 ;

III. Kl. Fr. 25. 20. — Schwarzwald, S auerivasser (bis Chnr Fr. 2) 245 m»,

-/,» Ta. »/,« Fi. I. und II. Kl. Fr. 33.15; III. Kl. Fr. 24.70. — Schöncck,
Pradalast (bis Ehur Fr. 2) 163 m', °/,o Ta. -Fo Fi. >/l° La. Kief. I. und II.
Kl. Fr. 33. 85; III. Kl. Fr. 24. 50. Valparghcra (bis Ehur Fr. 2) 145 m",
0.» Ta. '/.» Fi. »/.« La. '/>» Kief. I. und II. Kl. Fr. 37.90; III. Kl. Fr. 25.

Bemerkung. Der Durchschnittscrlös für alles Nutzholz betrug per m» Fr. 30. 55
gegenüber Fr. 27.35 im Vorjahr. Die Preise steigen immer noch langsam. Die Nach-

frage ist noch sehr rege, besonders für Bauholz.

Granbnndcn, Gemeinde- und Privatwaldungc», v. ForstkrciS, Discntis.
(Per ohne Rinde.)

Gemeinde R uis. Ple u n s (bis Jlanz Fr. 4.25) 160 Fi. I. Kl. s. Fr.
33.25. — Gemeinde WaltcnSburq. Pardclla (bis Jlanz Fr. 4) 402 ,n» Fi.
1. Kl. d Fr. 30.70 ; II. Kl. I> Fr. 27 ; III. Kl. b Fr. 18.50. —G e m eindeTru n s.

Pieu» d'Albert (bis Jlanz Fr. 8) 30 m' Fj. ^ Fr. 27.40. — Gemeinde
Somvix. Puzastg (bis Jlanz Fr. 7) 117 Fi. Sp. Fr. 37. — Privatwald
Hirschboden, Gemeinde Nuis (bis Jlanz Fr. 3.50) 500° in» Fi. und Ta. I.
und II. Kl. Fr. 29; III. Kl. I> Fr. 21.50. — Privatwald'.Cagiosch, <9cmeindc
Brigcls (bis Jlanz Fr. 6) 82 Fr. 25. — Urivatwald in der Gemeinde
Discntis (bis Jlanz Fr. 8.50) 200 m" Fi. Sp. Fr. 36.

Graubiindcn, Privatwaldnngeii, Vl». Forstkrcis, DavoS-Filisnr.
(Per m' ohne Rinde.)

(Bis Davoser-Sägcplätzc Fr. 3—5) 250 m» Fi. I. u. II. Kl. Fr. 4V—45 ; 80

m' La. I. u. II. Kl. Fr. 74-80.
Waadt, Staats- und Gcineindcwaldnngcn, ill. Forstkrcis, Vcvey.

(Per ohne Rinde.)

Staatswaldungen: A la Chapelle (bis Bahnhof Chaudanne Fr. 2)
71 iu^ Fi. a Fr. 26. 90. — Bemerkung. Sehr (einjähriges Holz mit einer guten

Partie Spaltholz. Günstige Abfuhr. — A l'Alliaz (bis Châtel St. Denis Fr. 5)
88 mJ '7>o Fj. >/io Ta. a. Fr. 22. 50 (1906 Fr. 20.35). — Bemerkung. Leichte

Abfuhr. Preissteigerung gegenüber dem Vorjahr ist hauptsächlich der Anlage eines

neuen Abfuhrwegcs zuzuschreiben.

Gemeinde lcS Planches. La Lauche Cachüe (bis Montreux Fr. 5) 157

m», "Ja Fi. H5« Ta. a Fr. 25 (Abfuhr giinsstg). — Lauche du G rcs allcy (bis
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Montreux Hr. 7) 106 m", '/>« Ta. '/,» Hi. >» Fr. 20 (altes starkes Holz, etwas astig).

— Gemeinde Chktelard. Ä l'Achât (bis Montreux Fr. 6) 87 m", V>» Ta.
'/w Fi. a Fr. 21.40 (1306 Fr. 23.15). — Aux Chenaux (bis Montreux Fr. 5)
11 in", °/io Fi. Vl» Ta. b Fr. 21. 60. — A la Cergnaulaz (bis Montreux Fr.
4.50) 110 in", Fl° Fi. "/,» Ta. b Fr. 21. 80. — Au gros Devens (bis Montreux
Fr. 6.5V) 70 in", Fi. Ta. b Fr. 21.90. — Au Patcllnnd (bis Montreux
Fr. 6) 111 in», «/,» Ta. "/>» Fi. l> Fr. 21. 20 (1906 Fr. 23. 25) (starkes, astiges Holz).
— Cn Hör (bis Montreux Fr. 4.50) 62 Ta. I> Fr. 20. 50 (starkes, ästiges Holz).—
Gemeinde Blonay. Au Pant ex (bis Châtel St. Denis Fr. 4) 70 in", "/>o Fi.
2/»» Ta. ll> Fr. 22.25 (viel starkes altes Holz). — Gemeinde St. Là gier. A
l'Zssalet (bis Châtel St. Denis Fr. 4) 117 m», «/,» Fi. »/,» Ta. I> Fr. 22.70
(starkes, abgängiges Holz). — Bemerkung. Das Nadelholz-Nutzholz setzt sich im

Bezirk Vcvcy nur schwer oder dann zu geringern Preisen als im Jahr 1906 ab. Es
rührt dies vom schwachen! Bedarf an Brettern für Kisten der Fabrik Nestle â Cic. her.
Andererseits waren die Nutzungen in den Gcmcindcwaldungcn der Gegend außer-
gewöhnlich groß. Diese zwei Ursachen mußten einen nachteiligen Einfluß aus die

Holzpreisc ausüben.

«> Laubholz, Langholz und Klötze.
Zürich, Stadtwaldnugen Zürich.

(Per ni^ ohne Ninde.)

Zürichbcrg (Transport bis Zürich Fr. 6) 11 m" Eich. III. Kl. l, Fr. 75;
IV. Kl. l> Fr. 60; 1'. Kl. I, Fr. 45; 5 i,r». »/., Ahorn '/.« Esch. V. Kl. b Fr. 28.50;
3 u,-' Ahorn V. Kl. >> Fr. 24; 3 in" Esch. V. Kl. l. Fr. 49; 8 m- Bu. I. Kl. l.

Fr. 10.50; II. Kl. I> Fr. 45.75; III. Kl. I. Fr. 37. — Uctliberg (bis Zürich
Fr. 5. 50) 7 in" Esch. V. Kl. a Fr. 70 ; 4 in" Esch. V. Kl. b Fr. 48. 50 ; 3 in" Ulmen V. Kl.
a Fr. 64; 2 in" Bu. II. Kl. b Fr. 40; 5 in", ch-o Esch. "/io Ahorn "/>o Ulmen,
Hainbu. V. Kl. b Fr. 28.10. — Bc m cr k u n g. Am meisten sind Eschen gesucht.

Bern, Waldungen des Burgcrspitals Thun.
(Per in" »lit Riiidc.)

Froh n holz (bis Scftigcn Fr. 2) Bu. I. Kl. Fr. 40.

Bern, Waldungen der Burgcrgcmcindc Bern.
(Per Rinde.)

For st (bis Bern Fr. 6) 55 m" Eich. III. Kl. a Fr. 50 ; V. Kl. b Fr. 27. —
Spiclwald (bis Bern Fr. 6) 60 in" Bu. V. Kl. b Fr. 25.50. — G ran holz
(bis Bern Fr. 6) 50 m" Bu. IV. Kl. Fr. 37; V. Kl. b Fr. 27. — Junkern-
holz (bis Bern Fr. 6) 70 m" Bu. V. Kl. b Fr. 27. —Bemerkung. Das Buchen-
holz findet zu Eisenbahnschwellen Verwendung.

Waadt, Privatwaldungcn, ill- Forstkrcis, Vcveh.
(Per m" ohne Rinde.)

Privatwald'ung au Davin (bis Montreux Fr. 5) 2 m" Bu. III. und IV.
Kl. u Fr. 39 (1906 Fr. 27).

<l> Papierholz.
Bern, Staatswaldnngcn, v>. Forstkreis, Emmental.

(Per Ster.)
Waldungen bei Wase n (Transport bis Wasen Fr. 1. 20) 60 Ster Fi. Kap.

Fr. 11.10. — Bemerkung. Gleiche Preise wie im Vorjahr.

Brennholz.
Zürich, Stadtwaldungcn Zürich.

(Per Ster.)
Adlisberg (Transport bis Zürich Fr. 3) 108 Ster Bu. Scht. Fr. 15.75;

3^ Ster Bu. Knp. Fr. 13. 50; 9 Ster vcrsch. Lnubh. Knp. Fr. 12. 95; 27 Ster Kies.
Scht. Fr. 12. 45; 3 Ster Fi. und Ta. Knp. Fr. 9 (Abfuhr günstig). — Hirslander-
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berg (bis Zurich Fr. 2.8V) 57 Ster Ahorn, Eich, und Esch. K»p. Fr. 10.65; 15
Ster, ch:° Fi. '/.° Tu. -/.» Kief. Knp. Fr. 11.80; 3 Ster Bu. Schi. Fr. 15.65. —
Bemerkung. Nadel- und Laubholzbrennholz sind im Preise gegenüber dem letzten
Jahr gesunken. Speziell Buchenscheiter zeigen im allgemeinen einen Rückgang von
I.50—2 Fr. per Ster. Es ist dies hauptsächlich dem Umstände zuzuschreiben, daß
nnsere Brennholzhändler sehr billige Offerten für Buchenscheiter aus Deutschland
erhalten (pro Ster Fr. 16 franko Bahnhof Zürich, vollständig dürre, schwere Ware).

Bern, Waldungen des Burgcrspitals Thun.
(Per Ster.)

Spitalhcimlierg (bis Brcnzikofcn oder Hcimberg Fr. 2) 78 Ster Fi. und
Ta. Scht. Fr. 13.10. — litt ig Wald (bis Uttigcn oder Kiesen Fr. 1. 50t 6 Ster
Fi. und Ta. Scht. Fr. 15.50; 4V Ster Fi. und Ta. Knp. Fr. 11.40; 45 Ster Bu.
Scht. Fr. 18.40; Bu. Knp. Fr. 14.60. — Frohnholz (bis Uetcndorf und Seftigcn
Fr. 1. 50) 82 Ster Nadelh. Knp. Fr. 10; Bu. Scht. Fr. 22. 70; Bu. Knp. Fr. 19.10.
— Längenbühl (bis Uetendorf-Längenbiihl Fr. 1.50) 279 Ster Fi. und Tn. Scht.
Fr. 13; Knp. Fr. 11.80; Bu. Scht. Fr. 20.10; Vu. Knp. Fr. 19.20.

Bern, Waldungen der Bnrgcrgcnieindc Bern.
(Per Ster.)

Eyberg-Spiel (bis Bern Fr. 4) 633 Ster Bu. Scht. I. Qual. Fr. 19;
II. Qual. Fr. 16.35; Bu. Knp. Fr. 15.90; 135 Ster Fi. Scht. I. Qual. Fr. 15.10;
II. Qual. Fr. 12. 70; Fi. Knp. Fr. 12.10; 99 Ster Eich. Scht. Fr. 10.40; Eich.
Knp. Fr. 10. — Forst (bis Bern Fr. 4) 1209 Ster Bu. Scht. I. Qual. Fr. 19.70;
II. Qual. Fr. 16.10 ; Bu. Knp. Fr. 16.10 ; 165 Ster Kief. Scht. I. Qual. Fr. 14.70 ;

II. Qual. Fr. 13.95; Fi. Knp. Fr. 12.40; 141 Ster Eich. Scht. Fr. 10; Eich. Knp.
Fr. 10. 55. — Bemerkung. Durchschnittspreise. Die Brennholzprcisc sind gegenüber
der entsprechenden Steigerung des Vorjahres stark gestiegen und zwar Bu. Scht. per
Ster, I. Qual, um Fr. 1.70; II. Qual, um Fr. 2; Bu. Knp. um Fr. 2.40; Ta.
Scht. I. Qual, um Fr. 2.15 ; II. Qual, um Fr. 2. 50; Knp. um Fr. 2.40 per Ster.

Granlnindcn, Gcmciiidcwaldnngcn, V. Forstkreis, Discntis.
(Per Stir.)

Gemeinde Waltensburg. Pardella (bis Jlanz Fr. 2.50) 780 Ster
Fi. und Ta. Scht. und Knp. Fr. 5.50; 150 Ster Erlen Knp. Fr. 5. 75. — Ge-
m e i n d e B r i g els. Vali w ald (bis Jlanz Fr. 3.40) 14 Ster Fi. Scht. u. Knp. Fr. 5.75.

Waadt, Staats-, Gemeinde- und Privatwaldnngcii, l». Forstkreis, Vcvey.
(Per Ster.)

Staatswaldung. A l'Alliaz (bis Blonay Fr. 2.50) 39 Ster Bu. Scht.
Fr. 13.35 (1906 Fr. 13.65) (vorzügliche Qualität) ; 38 Ster Fi. Scht. Fr. 8.15
(gute Qualität); 11 Ster Fi. Knp. Fr. 9. 80 (Holz von starken Ästen). — Gemeinde
les Planches. A la Lauche cachée (bis Montreux Fr. 3) 31 Ster Fi. Scht.
Fr. 8.15. — AClerbage (bis Glion Fr. 1. 50) 46 Ster Ta. Scht. Fr. 10 (gesunde-?,

aber grobes Holz). — Gemeinde St. Logier. Aux Lanchys (bis Chàtel St.
Denis Fr. 3) 32 Ster Bu. Scht. und Knp. Fr. 16.35 (Durchforstungsholz, gute
Qualität). — Privat waldun g En Bin ivres (bis Montreux Fr. 1.50) 29 Ster
Bu. Scht. Fr. 17.80 (sehr gutes Holz, erster Qualität, längs der Landstraße gelagert).
— Privat Wald Au Devin (bis Blonay Fr. 2) 50 Ster Bu. Scht. und Knp.
Fr. 14.75 (Scheiter und starke Knüppel vorzüglicher Qualität). — Bemerkung.
Sinkende Preise wegen der außerordentlichen Milde des Winters.

— l?nk»lt von jVr. ——
cles „Journal forestier suisse", redigiert von Herrn Professor Oecoppet

àrìielss : I.e O^tise àes ^.lxes àans 1«; àra (Oz^tisus alpinus). — I-es vultures nArivoles
temporaires et leur inüuenve sur le sol àe la Loret. — Soviets Lèllèrale 6es Lorestiers: les
réserves forestières. — Affaires lis la Soeiêtè: Dxtraiì à xrooès-verdal àes àêNdèratioiis à
Oomite permanent. — llommunieetions: Revolte (les graines forestières. — Okronique forestière.
— kibliograpiue. — IVIsreuriaie èes dois.
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